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Who is who?
Diozesanleitung (DL)
Bei der Diözesanleitung laufen alle Fäden zusammen. Sie setzt inhaltliche Schwerpunkte für die KjG 
und realisiert die Beschlüsse der Diözesankonferenz. Dabei trägt sie die Verantwortung über Finan-
zen und vertritt den Verband politisch in Gesellschaft und Kirche. Die DL arbeitet in den verschiede-
nen Teams mit und leitet diese.

Die DL wird von der Diözesankonferenz für 2 Jahre gewählt. Wenn alle Ämter besetzt sind, sieht das 
Gremium so aus:

	 · 2 Diözesanleiterinnen

	 · 2 Diözesanleiter

	 · 1 geistliche Leiterin 

	 · 1 geistlicher Leiter

Diöozesanausschuss (DA)
Der DA unterstützt und berät die DL und hat so den tieferen Einblick in alles, was im Verband gerade 
los ist. Offiziell ist der DA die Vertretung der DIKO während des Jahres: Ein beschlussfassendes Gre-
mium, das die Beschlüsse der DIKO in die Tat umsetzt.

Der DA wird von der DIKO für 2 Jahre gewählt und besteht maximal aus 8 Leuten (4 weiblich und 4 
männlich), die entweder Pfarrleitungen sind oder von der Mitgliedervollversammlung ein Mandat er-
halten haben. Die DL ist automatisch Mitglied im DA.

Kinderstufenteam (KisT)
Das KIST kümmert sich um die Kids an der Basis. Es veranstaltet Aktionen zu Themen, die für Kinder 
spannend sind (Spieletag, Gruppenstundentipps für Gruppenleiter*innen in der Tippkiste).

Jugendstufenteam (JusT)
Das JusT macht sich Gedanken über die Situation von Jugendlichen in der KjG. Es bietet 
actionreiche Events an, ist Anlaufstelle für die Fragen und Probleme von Jugendgruppenleiter*innen, 
arbeitet inhaltlich und methodisch an Themen, die Jugendliche betreffen und interessieren. Das JusT 
unterstützt Pfarreien bei Aktionen speziell für Jugendliche.

Schulungsteam (SchuT)
Die Leute des SchuTs sind die Fortbildungsprofis in der KjG. Sie vermitteln den Gruppenleiter*innen 
auf Gruppenleiter*innenkursen und Fortbildungen das nötige Know how für ihre Arbeit in der Pfarrei.

Die, deren Namen abgekürzt werden dürfen!

**
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Who is who?
Plus Team (PLUS)
Das Plus Team gestaltet die Verbandszeitschrift „PLUS“ der KjG Regensburg. Das Plus berichtet 
über ein Thema und Neuigkeiten aus den Pfarreien und der Diözese.

Spiriteam (Spiri)
Das Team kümmert sich um das „K“ in der KjG, setzt sich mit kirchenpolitischen Themen auseinan-
der, erstellt Arbeitshilfen und feiert mit uns gemeinsam Gottesdienst.

Öoffentlichkeitsteam (ÖffTeam)
Das ÖffTeam kümmert sich um die außer- und innerverbandliche Öffentlichkeitsarbeit, 
z. B. Broschüren und Plakate.

Arbeitskreis (AK) Alter Gestalter!
Der AK wurde zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Kreativwochenendes „Alter 
Gestalter!“ beantragt.

Arbeitskreis (AK) Starterkit
Der AK hat die Aufgabe Materialien für die Werbung einer Mitgliedschaft bei der KjG und Info-
materialien für Anfragen bezüglich Gründungen neuer KjG Gruppen zu erarbeiten.

Bund der deutschen katholischen Jugend (BDKJ)
Dachverband der katholischen Jugendverbände. Der BDKJ Regensburg setzt sich aus derzeit 9 Mit-
gliedsverbänden (KjG, CAJ, DJK, DPSG, PSG, J-GCL, Kolpingjugend, KLJB, KSJ) und Kreis- und Stadt-
verbänden zusammen. Der BDKJ vertritt die Mitgliedsverbände in Kirche, Staat und Gesellschaft, 
tritt für die finanzielle Absicherung ein, etc.

Verein zur Föorderung der Katholischen jungen
Gemeinde (KjG e. V.)
Im KjG e. V. sind aktive und ehemalige Mitglieder der KjG, Eltern und Menschen, denen qualifizierte 
Jugendarbeit in der KjG am Herzen liegt.
Der KjG e. V. finanziert Projekte und Aktionen, die den Kindern und Jugendlichen direkt zugute kom-
men.

KjG Landesarbeitsgemeinschaft Bayern (LAG)
Die LAG ist der Zusammenschluss der sieben bayerischen KjG Diözesanverbände.  

KjG Bundesebene (BE)
Wie auf Diözesan- und Landesebene gibt es auch einen bundesweiten Zusammenschluss. Hier findet 
unter anderem auch die Bundeskonferenz (BuKo) statt.

Zeitplan und Tagesordnung
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Zeitplan und Tagesordnung

-  F R E I T A G  - 

17:00	 Anreise

18:00	 Abendessen

19:00	 Begrüßung durch die DL - Einstieg ins Thema

20:00	 Umbaupause

20:30	 Begrüßung durch die Moderation - Konferenzeinführung

	 TOP 1 Eröffnung der Konferenz/Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 TOP 2 Festlegung der endgültigen Tagesordnung/Festlegung des Zeitplans

	 TOP 3 Protokoll der Diözesankonferenz 2017

	 TOP 4 Bericht der DL

	 TOP 5 Bericht des DA		

	 TOP 6 Kassenprüfbericht

	 TOP 7  Entlastung der DL

Anschließend: Stüberlabend

-  S A M S T A G  -

08:00	 Frühstück

09:00	 Morgeneinstieg

09:15	 Fortsetzung der Konferenz

	 TOP 8 Wahlen
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Zeitplan und Tagesordnung
12:00	 Mittagessen

14:00 	 Studienteil  (inkl. Kaffeepause)

 17:00	 Aufbau Festabend / Pause

19:00 	 Gottesdienst

20:00 	 Abendessen – Foto und Festabend

-  S O N N T A G  -

08:00	 Frühstück

09:00	 Morgeneinstieg

09:15	 Fortsetzung der Konferenz	

	 TOP 9 Anträge 

	 TOP 10 Informationen von 

			   KjG LAG Bayern 

			   KjG Bundesebene 

			   BDKJ Diözesanverband Regensburg

	 TOP 11 Sonstiges + Reflexion

		  Ende der Konferenz*

12:00 Mittagessen

[WICHTIG]
Bei dieser Diko gibt es viele Ämter neu zu besetzen und Anträge zu beschließen. Wir 
bitten euch stets auf Pünklichkeit zu achten, damit wir die Tagesordnungspunkte mög-
lichst planmäßig behandeln können.
* Bei unerwarteten Verzögerungen kann es  ggf. notwendig sein, dass offene TOPs 
nach dem Mittagessen aufgerufen werden müssen.
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Wahlausschreibung
-  D i ö z e s a n l e i t u n g  -

Stand der Dinge:
Ämter: 3 Frauen, 3 Männer, davon je eine geistliche Diözesanleitung (gDL)
[Sonderregelung: Sollte das Amt der geistlichen Leiterin vakant bleiben, besteht die Möglichkeit eine weitere DL (weiblich) zu wählen]

Amtszeit: 2 Jahre
Noch gewählt ist: Anna Siegmüller, Maria-Theresia Kölbl
Gesucht werden: 
1 DL - weiblich,
2 DL - männlich, 
1 gDL - männlich

Aufgaben:
Leitung des Diözesanverbandes
inhaltliche Schwerpunkte bestimmen
Verantwortung für die Finanzen
Vertretung des Verbandes in Gesellschaft und Kirche (u.a. Bundes- und Landesebene, BDKJ)
Pfarreibetreuung

Termine:
Zwei Klausurwochenenden, zwei Samstage (ab Frühstück bis ca. 16:00 Uhr), mehrere Abend-
termine, sowie je nach Vertretungsbereich zusätzliche Abend- oder Wochenendtermine (nach 
Absprache)

Voraussetzung:
Mindestalter: 16 Jahre
Lust auf Teamarbeit
Leitungserfahrung auf Pfarrei- oder anderen Ebenen
Fähigkeit zur inhaltlichen und politischen Arbeit

Zusatzvorraussetzung für die geistliche Diözesanleitung:
Abgeschlossenes Theologiestudium mit Missio oder Ordination
(Priesterweihe), Interesse, die christliche Frohbotschaft an Jugendliche weiter zu geben.
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Wahlausschreibung
-  D i ö z e s a n a u s s c h u s s  -

Stand der Dinge:
Ämter: 4 Frauen und 4 Männer
Amtszeit: 2 Jahre
Noch gewählt sind: Dorothea Knecht, Christina-Sofie Schmidt
			    Felix Scheidhammer, Tobias Preis
Gesucht werden: 2 Frauen, 2 Männer

Aufgaben:
Offizielle Vertretung der Diko während des Jahres
Beratung und Unterstützung der DL
Umsetzung der Beschlüsse der Diko
Planung der Diko
Pfarreibetreuung
Beschlussfassung über Haushalt und Finanzen

Termine:
Zwei Klausurwochenenden, ein Samstag (ab Frühstück bis ca. 16:00 Uhr), ca. vier
Abendtermine

Voraussetzung:
Mindestalter: 16 Jahre
Lust auf Teamarbeit
Erfahrung in der Pfarreiarbeit
Amt der PL oder ein Mandat durch die Mitgliedervollversammlung
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Wahlausschreibung
- W a h l a u s s c h u s s  -

Stand der Dinge:
Der Wahlausschuss besteht aus 4-6 Personen
Amtszeit: 1 Jahr

Aufgaben:
sucht Kandidat*innen für die zu besetzenden Ämter
fragt Kandidat*innen an, erklärt die Ämter
informiert und begeistert mögliche Kandidat*innen
führt die Wahl auf der Diözesankonferenz durch Wahlausschreibung

Termine:
1. Treffen Ende Mai; 2. Treffen nach den Sommerferien, evtl. 3. Treffen vor der Diözesankon-
ferenz, Gespräche mit den Kandidat*innen

Voraussetzungen:
Selbst von der KjG begeistert sein, Einfühlungsvermögen, Rhetorik
Kennen von möglichen Kandidaten*innen

-  K a s s e n p r u f u n g  -
	
Stand der Dinge:
Gesucht werden 2-3 Personen
Amtszeit: 1 Jahr

Aufgaben:
Schriftliche Belege auf Richtigkeit und Vollständigkeit kontrollieren. Konten, Voranmeldung 
und Abschluss vergleichen. Ggf. Nachfragen mit der Diözesanleitung klären.
Einige Konten werden genau geprüft.

Termine:
1 Abendtermin (spätestens September oder Anfang Oktober) mit anschließendem Essen, 	
Protokoll erstellen und Kassenprüfungsbericht mit Vorschlägen wie man sparen könnte.

Voraussetzung:
Keine besonderen kaufmännischen Fähigkeiten nötig.



10

DL-Bericht
	  		  -  I n h a l t  -
1. ZENTRALE
	 1.1 Diözesanstelle
	 1.2 Zusammenarbeit in der DL
	 1.3 Zusammenarbeit mit dem DA
	 1.4 Beschlüsse der Diko 2018
	 1.5 MiDa
2. TEAMS,SONSTIGE GREMIEN
	 2.1 KisT
	 2.2 JusT
	 2.3 SchuT
	 2.4 PLUS
	 2.5 Spiri-Team
	 2.6 ÖffTeam
	 2.7 Wahlausschuss
	 2.8 Kassenprüfung
	 2.9 AK Alter Gestalter!
	 2.10 AK Starterkit
	 2.11 AK Wackersdorf
3. PFARREIEN
	 3.1 Allgemeine Kontaktarbeit
	 3.2 Zuständikeiten des DA
4. INHALTLICHE ARBEIT
5. VERANSTALTUNGEN AUF DIÖZESANEBENE
	 5.1 Diko 2018
	 5.2 Neujahrsempfang
	 5.3 U14-Tag
	 5.4 Präventionsschulung
6. VERTRETUNGSARBEIT
	 6.1 BDKJ
	 6.2 Bundesebene
	 6.3 Landesebene
	 6.4 KjG Regensburg e.V.
	 6.5 Kirchliche Organe, Personen und Einrichtungen
7. FINANZEN
8. DANKESWORTE



11

1. ZENTRALE

1.1 Diözesanstelle
Im Büro der Diözesanstelle sind Ulrike Gietl als Sekretärin und Tobias Goß als Bildungsreferent tätig. 
Die beiden sind gefühlt 24/7 für uns und die KjG da. Vielen Dank an dieser Stelle an Ulrike und Tobi, 
dass ihr immer so tolle Arbeit leistet. Ihr seid das Herz des DV Regensburgs, ohne euch würde der 
Rest nicht so glatt laufen. 

- Anna Sue

1.2 Zusammenarbeit in der DL
Die Diözesanleitung setzte sich im Berichtszeitraum aus Folgenden stimmberechtigten Mitgliedern 
zusammen: Anna Suchy (Anna Sue), Anna Siegmüller (Anna Sie), Maria-Theresia (MT) Kölbl, Lukas 
Pindl und Josef Geismar. Tobi ist uns zu jeder Zeit beratend und unterstützend zur Seite gestanden. 
MT und Anna Sie wurde auf der Diözesankonferenz 2018 zur Diözesanleitung gewählt, die Amtszei-
ten von Anna Sue, Lukas und Josef laufen auf der Diko 2019 aus. 
Die Zusammenarbeit zwischen Anna SueSie, MT, Lukas und Josef lief ohne Probleme und war zusam-
mengefasst einfach supergeil. Auch bei kontroversen Themen war der Umgang miteinander stets 
respektvoll und es konnte sich immer auf eine Meinung geeinigt werden und auch der Spaß kam nie 
zu kurz. Die Kommunikation innerhalb der DL erfolgte hauptsächlich über persönliche Treffen, Emails 
und Skype, dringende Angelegenheiten wurden häufig auch über Slack geklärt. Zusätzlich gab es ver-
einzelt Bürobesprechungen, bei denen beispielsweise Organisatorisches zu Veranstaltungen bespro-
chen wurde. Um seinen hauptberuflichen Pflichten und anderen Ämtern gerecht zu werden konnte 
sich Josef nicht in gleichem Maße einbringen, trotzdem fühlten wir uns bei allen Entscheidungen gut 
beraten und unterstützt. 
Das Arbeitsklima während den Sitzungen zeichnete sich durch ein offenes, partnerschaftliches und 
freundschaftliches Miteinander aus. Die Zusammenarbeit verlief unserer Meinung nach sehr gut. 
„Nach der Sommerpause wollten wir uns mehr mit inhaltlichen Themen auseinandersetzen, um einen 
frischen Wind in die inhaltliche Arbeit unseres DVs zu bringen, leider haben wir das aus zeitlichen 
Gründen nicht geschafft. Das wollen wir uns auf jeden Fall für das nächste Arbeitsjahr vornehmen.“
										          Zitat, DL-Bericht 2018
Aufgrund Zeitmangels und weil wir andere Themen, wie Arbeit der Teams, priorisierten, haben wir 
uns als Diözesanleitung mit keinem Thema intensiv inhaltlich auseinandergesetzt. Dennoch war ein 
Großteil der DL im Arbeitskreis Wackersdorf engagiert. 
Einen gemeinsamen DL-Ausflug konnten wir leider nicht umsetzen. Innerhalb des Verbandes vertrat 
die DL die Interessen des Diözesanverbandesdes auf Landesebene (LAG, Kontakte zur Landeslei-
tung) und Bundesebene (Bundesräte und -konferenz, Kontakte zur Bundesleitung). Auch die Kon-
takte zu anderen Jugendverbänden auf Diözesanebene, dem BDKJ, dem Bischöflichen Jugendamt 
und dem Diözesankomitee wurden aufrechterhalten. 

- Anna Sue

DL-Bericht
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1.3 Zusammenarbeit mit dem DA
Stimmberechtigte Mitglieder im DA waren im Berichtszeitraum: Kerstin Brandl, Helena Manke, Doro-
thea Knecht, Christina-Sophie Schmidt sowie Ramón Schloderer, Felix Schottenhammer und Tobias 
Preis. Im Schnupper-DA konnten wir Jana Engelbrecht und Franziska Kiesl begrüßen. Die beiden 
sind jedoch aufgrund eines zeitlichen Engpasses nach einigen Sitzung vom Schnupper-DA zurück-
getreten. Im Berichtszeitraum traf sich der Diözesanausschuss zu einem Samstags-DA, vier Abend-
terminen und zwei Klausurwochenenden. Die Arbeit mit dem DA war sehr gut und harmonisch. Auf 
Sitzungen konnte konstruktiv gearbeitet, diskutiert und gelacht werden. Auf die Mitglieder des DAs 
war stets Verlass und die Neueren haben sich gut ins Team eingebracht und selbstständig Aufgaben 
übernommen. Das wollen wir an dieser Stelle wertschätzen und uns dafür bei euch bedanken! Eben-
falls konnte ein gemeinsamer Betriebsausflug in den Bayerischen Wald umgesetzt werden, der uns 
als Team nochmal bestärkt hat.

- Anna Sue

1.4 Beschlüsse der DiKo 2018
AK „Alter Gestalter!“
Nach der Diko wurde der AK „Alter Gestalter!“ einberufen. Der ausführliche Bericht ist unter  2. 
Teams, sonstige Gremien zu finden.
AK StarterKit
Nach der Diko wurde der AK StarterKit einberufen. Ein ausführlicher Bericht findet sich auch hier 
unter 2. Teams, sonstige Gremien.
Jahresplanung
Die Jahresplanung konnte größtenteils wie beschlossen durchgeführt werden. Leider musste die 
Sommerfahrt aufgrund mangelnder Teilnehmer ausfallen. Eine GL-Fobi mit integrierten Vernet-
zungstreffen konnte nicht angeboten werden, da in Regensburg keine passende Location gefunden 
werden konnte.
Sommerfahrt
Die Sommerfahrt wurde wie beschlossen vom Diözesanausschuss geplant. Leider meldeten sich im 
Anmeldezeitraum nur 12 statt der benötigten Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen an. Daher 
musste die Sommerfahrt abgesagt werden.
AK Wackersdorf
Nach der Diko wurde der AK Wackersdorf einberufen. Ein ausführlicher Bericht findet sich auch hier 
unter 2. Teams, sonstige Gremien.
Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen der KjG
Die DL hat einen finanziellen Rahmen für die Feierlichkeiten geprüft (siehe Finanzen). Mit den Vor-
bereitungen wurde anderweitig noch nicht begonnen. Es soll ein Gremium gewählt werden, dass das 
Jubiläum vorbereiten und umsetzen soll (siehe Antrag Jubiläum).

-Anna Sue

1.5 MiDa
Leider konnten wir nicht wie letztes Jahr geplant zum Jahreswechsel auf die neue MiDa umstellen. 
Mehrere Probleme haben den Wechsel deutlich verzögert. Zum Verfassungszeitpunkt des Berichts 
ist er angestrebte Zeitpunkt Anfang Oktober. Der Bericht wird dementsprechend mündlich ergänzt.

- Lukas

DL-Bericht



13

2. TEAMS, SONSTIGE GREMIEN
Alle Teams und Gremien wurden von (mindestens) einer DL und Tobi als Bildungsreferenten begleitet.

2.1 KisT 
Mitglieder im Kinderstufenteam sind Hilde Aumeier, Anna Fautz, Philipp Kotz, Kerstin Brandl, Clara 
Hiller, Michael Biermann, Christina-Sofie Schmidt sowie Anna Siegmüller als DL. Leider konnte sich 
das Kinderstufenteam im Berichtszeitraum nur zu einer konstituierende Sitzung treffen. Bei dieser 
haben wir Ideen für Aktionen gesammelt, konnten davon aber leider keine umsetzen. Viele Mitglie-
der sind zusätzlich noch in anderen Teams vertreten, weshalb eine hohe Doppelbelastung auf den 
Teamer*innen lag wodurch die zeitlichen Ressourcen für das KisT sehr begrenzt waren.
Das KisT war zum Schwarzlichttheater spielen in Bad Abbach und wurde dabei von Felix aus dem 
DA unterstützt. Des Weiteren war das Kinderstufenteam in Hl. Dreifaltigkeit für einen Schwarzlicht-
theater Nachmittag. 

- Anna Sie

2.2 JusT
Mitglieder des Jugendstufenteams (JusT) sind Luis Trelle, Laura Trelle, Maria Biermann, Renate Ka-
mintzki, Philipp Kotz, Corinna Baunach, Lukas Pindl und Tobias Goß als Bildungsreferent. 
Das Jugendstufenteam hat sich im vergangenen KjG Jahr leider nicht getroffen. Durch eine negative 
Grundstimmung im Team hat sich bereits die Terminfindung als schwierig gestaltet. Da sich diese 
fehlende Motivation schon seit längerem durchzieht, hat der DA beschlossen dieses Team zu pau-
sieren, bis bessere Arbeitsweisen oder neue, motivierte Mitglieder für das JusT gefunden werden. 
Die EscapeRoom Box konnte dennoch fertig gestellt werden und wurde auch bereits getestet. Bei 
Interesse bitte einfach beim Büro melden!

- Lukas
 

2.3 SchuT
Mitglieder der Schulungsteams sind: Verena Brandl, Dorothea Knecht, Elisabeth Wittmann, Franzis-
ka Weiß, Gabriel Engel, Julia Lohwasser, Luis Trelle, Tobias Preis, Bastian Mader, als DL Lukas Pindl 
sowie als Referent Tobias Goß. Im Berichtszeitraum fand eine reguläre Sitzung, sowie weitere Sky-
pekonferenzen zur Planung des GL-Kurs und des Vernetzungstreffens statt. Außerdem veranstalte-
ten wir eine interne Fortbildung zum Thema „Kinder stark machen: Gefahren im Internet“, die wir 
auch bei anderen Teams beworben haben. Der zweiteilige GL-Kurs hatte weniger Teilnehmer*innen 
als letztes Jahr, konnte aber dennoch erfolgreich durchgeführt werden. Für das Vernetzungstreffen 
haben wir, wie auf der DiKo vorgeschlagen, versucht in einer Pfarrei in Regensburg unterzukommen. 
Dies war an dem gewünschten Termin allerdings nicht möglich, besonders nicht mit Übernachtung. 
Als dann auch keine Referent*innen für den Tag gefunden werden konnten, haben wir beschlossen 
das Treffen ausfallen zu lassen. Ob ein ähnliches Konzept nochmal zu einem anderen Termin getestet 
werden soll, steht noch nicht fest.

- Lukas

DL-Bericht
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2.4 PLUS
Mitglieder des PLUS sind: Hilde Aumeier, Monika Forster, Laura Trelle, Sophie Lankes, Raphael Gru-
ber, Felix Rehbach, Michael Grundler und Christopher Buresch. Für die DL war Anna Sue für das 
Team zuständig. Die PLUS ist die Verbandszeitschrift des KjG Diözesanverbandes Regensburg. Wäh-
rend des Berichtszeitraums hat sich das Team zu drei Sitzungen getroffen. Es steht auch schon ein 
neues, jedoch noch top geheimes, Thema für die nächste Ausgabe, die hoffentlich bald erscheinen 
wird. Einige Artikel sind auch schon fertig geschrieben und gelayoutet. Leider zieht es sich oft, bis 
eine Ausgabe fertig ist, da es relativ aufwendig ist mehrere Artikel zu schreiben. Die Plusis hauen 
aber kräftig in die Tasten, um so schnell wie möglich die neue PLUS rausbringen zu können.

- Anna Sue

2.5 Spiri-Team
Leider läuft im Moment im Spiriteam überhaupt nichts. Außerdem ist nicht ganz klar, wer genau 
(noch) im Spiriteam dabei ist. Da beide Geistliche Leitungsstellen besetzt sind, haben sich MT und 
Josef die Gottesdienste im letzten Jahr aufgeteilt. Beim Gottesdienst zur DiKo 2018 waren Marianne 
Schattenkirchner und Jakob Grimm in Vorbereitung und Durchführung dabei. Es ist eine Wiederbele-
bung des Spiriteams geplant, außerdem soll ein Treffen der Pfarrei Geister stattfinden. 

-MT

2.6 ÖffTeam
Mitglieder des ÖffTeams sind Hilde Aumeier, Ramón Schloderer, Lukas Pindl, Michael Grundler, 
Laura Trelle, Elisabeth Wittmann, Gabriel Engel, Miriam Suchy. Zuständige DL war Anna Sue
Im Berichtszeitraum hat sich das ÖffTeam zu zwei Sitzungen getroffen. Die Öffis waren dieses Jahr 
fleißig und haben neuen Merch rausgebracht. Darunter: schnieke Jute-Seebeutel im altbekannten I 
<3 KjG Design und praktische ToGo-Kaffee-/Teebecher. Über unseren Instagramaccount (kjg_rgbg) 
erreichen wir viele KjGler*innen, vor allem auch die Jugendlichen. Außerdem erfahrt ihr dort (neben 
unserer Homepage und Facebookseite) auch alles über bevorstehende Veranstaltungen.

                                                                      - Anna Sue

2.7 Wahlausschuss
Auf der DiKo 2018 wurden folgende Personen in den Wahlausschuss gewählt:
Elisabeth Wittmann (St. Michael Amberg), Franziska Weiß (St. Michael Amberg), Julia Lohwasser 
(Bad Abbach), Luis Trelle (Furth), Philipp Kotz (Plattling), Sophie Lankes (Saal) und Victoria Zock 
(Hl. Dreifaltigkeit Amberg). Lukas Pindl war als DL für den Ausschuss zutständig. Auch dieses Jahr 
gibt es zur DiKo einige Stellen zu besetzten. Durch die gute Mischung an Pfarreien konnten wir für 
alle Ämter ausführliche Listen erarbeiten. Auch für das Amt des geistlichen Leiters haben wir auf 
Wunsch von Josef Kandidaten gesucht. Zum aktuellen Zeitpunkt wurden bereits einige Personen an-
gefragt. Bis zu DiKo werden wir aber noch weitere Gespräche führen.

- Lukas

DL-Bericht
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2.8 Kassenprüfung
Als Kassenprüfer*innen sind Monika Forster und Christopher Buresch gewählt. Tobias Goß und 
Anna Suchy standen ihnen beratend zur Seite. Weitere Details gibt es im Kassenprüfbericht.

- Anna Sue

2.9 AK Alter Gestalter!
Mitglieder des AK sind: Anna Fautz, Florian Fautz, Anna Siegmüller, Hilde Aumeier, Kerstin Brandl, 
Ramón Schloderer, Clara Hiller, Maria Biermann, Paula Schißlbauer und Tina Hofinger. Für die DL 
waren Anna Sue und Lukas für den AK zuständig. Im Berichtszeitraum hat sich der AK fünf Mal ge-
troffen und das Kreativwochenende unter dem Thema „Nichts für Couchpotatos“ geplant. Es wur-
den verschiedene Workshops wie: Holzbau, Modern Dance, Niedrigseilgarten, Outdoorcooking. Da 
Alter Gestalter im Oktober stattfindet, wird der Bericht mündlich ergänzt. 

- Anna Sue

2.10 AK Starterkit
Mitglieder im AK Starterkit sind Christopher Buresch, Kim Ksiazek, Tobias Preis, Sophie Lankes so-
wie Lukas Pindl und Anna Siegmüller von der DL. Der AK traf sich im Berichtszeitraum zu vier Sitzun-
gen. Im Januar wurde an den bisherigen Ideen weiter gearbeitet, es wurden PDF erstellt und von Tobi 
gelayoutet. Im Juni gab es noch einmal eine konstituierende Sitzung bei der wir unserer Vorstellung 
des Imagefilmes aufgefrischt und konkretisiert haben. Daraufhin wurden Aufgaben verteilt und Vi-
deomaterial von verschiedenen Aktionen und Pfarreien  gesammelt. Über den Sommer werden wir 
das Material sichten. Wie der weitere Verlauf aussieht erklären wie mündlich auf der Diko. 

- Anna Sie

2.11 AK Wackersdorf 
Mitglieder im AK Wackersdorf sind Laura Trelle, Hilde Aumeier, Thomas Reinwald, Lukas Pindl, Anna 
Suchy, Ramon Schloderer, Monika Forster(ehem. Grundler), Dorothea Knecht, Christopher Buresch, 
Christina-Sofie Schmidt, Tobias Preis sowie Anna Siegmüller für die DL.
Der Arbeitskreis traf sich zu 6 Sitzungen sowie zu einer Materialsichtungs- und einer Bastelsitzung. 
Von den Mitgliedern wurde der Thementag am 06.07. geplant und durchgeführt. Nach dem Kinofilm 
wurde im Krankenhaus der 27m lange Zeitstrahl betrachtet und gelesen sowie interessante Zeit-
zeug*innengespräche geführt, leider waren keine Gruppenleiter*innen aus den Pfarreien und keine  
Mitglieder aus anderen Teams der aktuell KjG Generation anwesend. 

- Anna Sie

3. PFARREIEN
3.1 Allgemeine Kontaktarbeit
Der DA und die DL haben auch in diesem Jahr wieder versucht, den Kontakt zu den einzelnen Pfar-
reien zu halten und zu verbessern. Dafür waren der Neujahresempfang und DA á la Carte oder auch 
der Thementag des AKW eine ideale Möglichkeit zu vermehrtem Kontakt. Eine weitere sehr gute 
Möglichkeit zur Vernetzung wäre die Sommerfahrt gewesen, die leider nicht stattfinden konnte. Auf 

DL-Bericht
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den DA-Sitzungen wird zusätzlich vom aktuellen Geschehen und anstehenden bzw. vergangenen Ver-
anstaltungen von der Kontaktperson der einzelnen Pfarreien berichtet.

- Anna Sue

3.2 Zuständigkeiten des DA
Dieses Jahr waren die Pfarreien folgenden Kontaktpersonen des DAs zugeteilt: 

	 Amberg, Hl. Dreifaltigkeit: Anna Sue, Kerstin
	 Amberg St. Martin: Lukas
	 Amberg St. Michael: Christina-Sofie, Anna Sie
	 Ammersricht, St. Konrad: Christina-Sofie
	 Bad Abbach, St. Nikolaus: Tobias
	 Furth, St. Sebastian: Lukas
	 Hirschau, Mariä Himmelfahrt: Kerstin, Ramón, Anna Sue
	 Platting, St. Magdalena: Felix, Anna Sue
	 Regensburg, St. Josef: Dorothea, Helena
	 Regensburg, St. Bonifaz: Ramón, Helena
	 Saal, Christkönig: Anna Sie, Ramón

- Anna Sue

4. INHALTLICHE ARBEIT 

Auf der Diko 2018 wurde kein inhaltliches Jahresthema beschlossen. Allerdings hat sich ein Groß-
teil der DL im AK Wackersdorf eingebracht und den Thementag mitgestaltet. Auch wie im letzten 
Jahr war das Thema Nachhaltigkeit ein inhaltlicher Schwerpunkt, den wir versucht haben durch Da 
a la carte an die Pfarreien weiterzugeben. Da uns Nachhaltigkeit nun schon einige Jahre beschäftigt 
stellen wir in diesem Jahr einen Antrag, um die Pfarreien zu unterstützen, welche beim Einkauf für 
Veranstaltung auf das Siegel „Fair Trade“ zu achten. 
Die DL war gut ausgelastet und beschäftigt, weshalb einen intensive Arbeit an einem Thema nicht 
möglich war. 

- Anna Sie

5. VERANSTALTUNGEN AUF DIÖZESANEBENE

5.1 DiKo 2018
Die Diko 2018 fand im Haus Werdenfels unter dem Motto „Himmel und Hölle“ statt. Folgende Stu-
dienteile wurden angeboten: „Prävention sexualisierter Gewalt – Kinder und Jugendliche stark ma-
chen“, „Das „K“ in der KjG“, „Neue MiDa und unerwarteter Geldsegen“.

- Anna Sue

DL-Bericht
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5.2 Neujahrsempfang 
Am 4. Januar 2019 lud der Diözesanausschuss zum dritten Mal in Folge alle Pfarrleitungen und 
Teamer*innen nach Regensburg zum Italiener Pulcinella ein. Dieses Jahr gab es bei a la carte die 
Auswahl zwischen Pizza und Pasta. Bei gekühlten Getränken und einem schönen Rahmenprogramm 
mit lustigen Spielen hatten wir gemeinsam auch in diesem Jahr wieder einen sehr schönen  Abend.

-  Anna Sie

5.3 U14-Tag
Im April fand wieder der U-14-Tag des BDKJ statt, der sich mit einem umfassenden Workshopange-
bot an Jugendliche von 10 – 13 Jahren (vor allem Firmlinge) richtet. Dieses Jahr hat sich Anna Sue, 
Ramón und Tobias Goß um die Vorbereitung des U-14-Tages gekümmert und konnte die Firmlinge 
mit Gummihuhngolf überzeugen. Die Jugendlichen hatten viel Spaß und waren begeistert. 

-  Anna Sue

5.4 Präventionsschulung
Unsere jährlichen Präventionsschulungen führen wir als einen von mehreren Workshops auf 
der DiKo durch. Bei Anfragen aus Pfarreien führt das SchuT auch gerne eine Schulung in der 
Pfarrei durch.

- Lukas

6. VERTRETUNGSARBEIT

6.1 BDKJ
Wegen Terminüberschneidungen konnten Anna Sie und Lukas nur zum Teil auf der BDKJ DV I an-
wesend sein. Am Freitagabend konnten wir uns mit anderen Verbänden zu verschiedenen Themen 
austauschen, am Samstag noch unter anderem den Vorstandsbericht mitverfolgen. Für die Wahlen 
und Anträge mussten wir leider schon wieder zur nächsten Veranstaltung weiter.

Bei der DV II im September planen wir wieder komplett dabei zu sein. Dort werden unter anderem Ka-
tharina Libon und Anja Leonhard aus ihrem Vorstandsamt verabschiedet. Da die Versammlung aber 
erst nach dem Erstellen des Berichts stattfindet, können wir die Ergebnisse nur mündlich ergänzen.

- Lukas

6.2 Bundesebene
Bundeskonferenz: 
Der KjG Diözesanverband Regensburg war dieses Jahr durch Kerstin Brandl und Lukas Pindl auf 
der Bundeskonferenz vertreten. Die Buko fand vom 12.Juni bis 16.Juni 2019 statt. Unter anderem 
wurden Anträge zu den Themen: 50 Jahrfeier der KjG auf Bundesebene, Nestlé ade, Umsetzung von 
Geschlechtervielfalt in den KjG Strukturen. Genaues und weitere Anträge sind auf der Homepage 
der Bundesebene zu finden. Nebenbei konnten viele Merchandise-Artikel verkauft werden, für die 
wir mittlerweile in vielen anderen Diözesanverbänden bekannt sind und die dort sehr gut ankommen.
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Bundesrat 
Der Frühjahrsbundesrat fand vom 05.April bis zum 07.April 2019 in Mannheim statt. Auf dem Früh-
jahrsbundesrat wurde hauptsächlich zum Thema fünfzigjähriges Jubiläum der KjG gearbeitet, sowie 
ein Zwischenbericht der Bundesleitung vorgelegt. Der Herbstbundesrat findet in Mainz vom 25. Ok-
tober bis 27. Oktober 2018 statt. Da vor dem Bundesrat schon der DL-Bericht veröffentlicht wird, 
erhaltet ihr zu diesem Teil eine mündliche Berichterstattung.

- Anna Sue

6.3 Landesebene
Die Landesarbeitsgemeinscahft Bayern (LAG Bayern) der KjG ist der Zusammenschluss der sieben 
bayerischen KjG Diözesan. 
Zum Adventslandesausschus am 07.12.2018 wurde der DV Regensburg von Lukas vertreten. 
Lukas und Anna Sie waren am  langen, inhaltlichen Landesausschuss (22.-23.02.2019) und auf der 
Lave (10.05-12.05.2019). Bei der Landesversammlung im Mai wurden Rave als hauptamtlicher und 
Luis als ehrenamtlicher Landesvorstand verabschiedet. An dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön 
an Euch zwei! Also neuer hauptamtlicher Landesvorstand wurde  Michael Kral (ehemalige DL aus 
München) gewählt. 

- Anna Sie

6.4 KjG Regensburg e.V.
Der Verein zur Förderung der Katholischen jungen Gemeinde e.V. (kurz KjG e.V.) besteht aus vielen 
ehemaligen und auch noch aktiven KjGler*innen sowie Freund*innen des Verbandes, welche den KjG 
Diözesanverband Regensburg finanziell unterstützen wollen. Der Zweck des gemeinnützigen Vereins 
ist die Bildungsarbeit und Aktionstätigkeit der Jugendarbeit in der Katholischen jungen Gemeinde 
der Diözese Regensburg zu fördern. Monika Forster und Christian Finger bilden zusammen mit den 
„geborenen“ Mitgliedern der DL Lukas Pindl und Anna Siegmüller den Vorstand des KjG Regensburg 
e.V. Sie waren auch bei der Mitgliederversammlung im März anwesend. Dabei konnten wir wieder 
über das aktuelle Geschehen im DV berichten und besonders für den Wackersdorf-Tag Werbung ma-
chen. Dieser wurde dann auch von einigen ehemaligen KjGler*innen besucht und zum Teil auch mit 
vorbereitet. Wir danken dem e.V. für die tolle Unterstützung, sowohl finanziell, als auch durch Aktio-
nen wie die DiKo-Bar.

- Lukas

DL-Bericht
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- Lukas
6.5 Kirchliche Organe, Personen und Einrichtungen
Der  Kontakt  zum  Bischöflichen  Jugendamt  (BJA)  fand  dieses  Jahr  hauptsächlich  durch  Tobias 
Goß statt.  Unser DV erfährt durch das BJA eine sehr gute Ausstattung finanzieller und personeller 
Art. Das BJA finanziert unsere Referent*innen-Stelle, die Tobias Goß innehat. Ulrike Gietl ist auch 
über das BJA für die KjG angestellt.
Diözesankomitee
Der KjG Diözesanverband war dieses Jahr durch Dorothea, Helena und Lukas auf der Vollversamm-
lung des Diözesankomitees vertreten. Diese fand am 08.02.2019 im Spindlhof bei Regenstauf statt. 
Inhaltlich ging es um das Thema „Europa“. Wir unterstützten den Antrag von BDKJ und KDFB zur 
Streichung des Diözesankomitees aus der Liste der Unterstützenden zum Marsch für das Leben. Die-
ser Antrag wurde mehrheitlich beschlossen, leider wurde trotzdem vom Diözesankomitee eine Fahrt 
zum Marsch für das Leben angeboten. 
Ein Antrag der KLJB zum Thema Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung wurde angenommen. 
Die Herbstvollversammlung findet am 08.November, parallel zur DiKo statt.

-  MT

7. FINANZEN
Für die DL war im Berichtszeitraum Anna Sue und als Referent*in Tobias Goß für die Finanzen zu-
ständig. Das Haushaltsjahr 2018 verlief für den DV Regensburg durchgehend positiv und ausgegli-
chen. Die Empfehlungen der letzten Kassenprüfung und DiKo wurden berücksichtigt. Dieses Jahr gab 
es keine größeren Ausgaben. Lediglich der Neujahresempfang schlägt mit einer höheren Summe zu 
Buche, welche jedoch damit gerechtfertigt ist, dass es ein Dank für die aktiven Ehrenamtlichen unse-
res DVs ist. Mögliche Zuschussanträge wurden von Tobi gestellt. 
Zum Thema Finanztransparenzprozess: Wir haben uns dieses Jahr beim Finanzamt gemeldet und 
unsere Strukturen wurden geprüft. Im kommenden Jahr muss unsere Satzung angepasst werden, 
dass den offiziellen Normen entspricht. Das heißt nicht, dass nicht mehr gegendert werden darf o.ä.; 
es werden lediglich Passagen eingeführt, die uns Ehrenamtliche gesetzlich besser absichern.
Auf der Diözesankonferenz 2018 wurde beantragt, dass die DL die finanziellen Ressourcen für eine 
Jubiläumsaktion prüfen soll. Dem sind wir nachgekommen. Wir haben ein Budget von 5000 EUR an-
gesetzt. Natürlich soll das Geld nachhaltig genutzt werden.
		   

- Anna Sue

8. DANKESWORTE
Erfolgen mündlich.
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DA-Bericht
ALLGEMEINE ZUSAMMENARBEIT
Durch den Messangerdienst “Slack”, den wir hauptsächlich zur Kommunikation nutzen, hatten wir 
einen guten Überblick über die Arbeit von DL und Büro und konnten auch kurzfristig anstehende 
Dinge diskutieren.
Des Weiteren hatten wir so erstmals einen Einblick in die DL Protokolle vor der eigentlichen Sitzung, 
was diese deutlich produktiver gestaltet hat. 
Wir trafen uns relativ selten, ca. alle zwei Monate, zu einer gemeinsamen Sitzung und hatten zwei 
Klausurwochenenden, wobei wir aber generell dank Slack viel zusammengearbeitet haben. Bei den 
Treffen war der DA gut vertreten. Insgesamt hat der Austausch mit der DL und untereinander sehr 
gut funktioniert.
Leider haben die beiden Schnupper-DA aus zeitlichen Gründen relativ bald das Team verlassen. Des-
halb haben wir auch das Konzept “Schnupper-DA” noch einmal überdacht. Wir wollen es dennoch 
weiterhin so beibehalten. Denn dafür ist es ja da: ausprobieren können, ob man DA machen möchte.
Die inhaltliche Arbeit ist in diesem Jahr leider wieder zu kurz gekommen, wir haben uns in den Sitzun-
gen u.a. über die interne Aufstellung Gedanken gemacht, da KiST und JuST im Moment leider nicht 
mehr funktionieren und pausieren. Daraus ist dann auch ein Antrag entstanden (siehe Anträge).
Generell hat die Zusammenarbeit immer sehr viel Spaß gemacht und es war schön sich bei den Fahr-
ten besser kennenzulernen.

VERANSTALTUNGEN
Des Weiteren wurde der Kontakt zu den Pfarreien durch gemeinsame Veranstaltungen wie z.B. DA à 
la Carte gestärkt, da wir drei weitere Pfarreien besuchen konnten.
Im Rahmen der 72h Aktion haben wir die teilnehmenden Pfarreien besucht um den KjGler*innen zu 
Helfen und einen kleinen Dank zu überbringen, damit sie den DA besser kennenlernen können.
Leider fand dieses Jahr aufgrund mangelnder Teilnahme die Sommerfahrt , trotz des großen Zuspru-
ches in der letzten Diözesankonferenz, nicht statt.
Auch das Vernetzungstreffen musste leider wegen einer fehlenden Location abgesagt werden. Wir 
hoffen nächstes Jahr einen Raum für das Vernetzungstreffen zu finden!
Dieses Jahr haben wir die Sommerklausur in Höllmühle mit dem Betriebsausflug im bayrischen Wald 
gekoppelt, wo wir eine Nacht im Baumzelt auf 3 Metern Höhe verbracht haben.

TEAMS UND VERTRETUNGSARBEIT
Dieses Jahr haben wir die DL in folgenden Bereichen unterstützen dürfen:

	 Kerstin Brandl: KiST, BUKO
	 Dorothea Knecht: SchuT, DiKOM
	 Helena Manke: DiKOM, Öff-Team, AK Alter Gestalter
	 Tobias Preis: AK Starterkit, SchuT
	 Felix Scheidhammer
	 Rámon Schloderer: AK Alter Gestalter, Öff-Team
	 Christina-Sofie Schmidt: KiST
	 	
Stellvertretend für den DA: Ramón Schloderer, Christina-Sofie Schmidt, Felix Scheidhammer und Helena Manke
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Anträge
ANTRAG 1: SATZUNGSÄNDERUNG GEMEINNÜTZIGKEIT

ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Die Satzung des KjG Diözesanverband Regensburg lautet im Abschnitt 3 zukünftig wie folgt (Ände-
rungen in rot):

3 KjG in der Diözese

Der Diözesanverband der Katholischen jungen Gemeinde ist der Zusammenschluss der KjG Pfarr- 
gemeinschaften in der Diözese.
Der Diözesanverband ist Mitglied im Bundesverband der Katholischen jungen Gemeinde und im Di-
özesanverband des BDKJ.
Er führt den Namen „Katholische junge Gemeinde (KjG) Diözesanverband Regensburg“, auch kurz 
KjG Diözesanverband Regensburg, mit Sitz in Regensburg. Das Verbandszeichen ist der Seelenboh-
rer.
Der Diözesanverband ist ein nicht rechtsfähiger Verein.
Aufgabe des Diözesanverbandes ist die Unterstützung, Förderung und Koordinierung der Arbeit der 
KjG Pfarrgemeinschaften und der Arbeitsgemeinschaften der KjG Pfarrgemeinschaften und deren 
Vertretung in Kirche und Gesellschaft.

3.1 Gemeinnützigkeit

3.1.1 Der KjG Diözesanverband Regensburg verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
und kirchliche Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

3.1.2 Zweck des KjG Diözesanverbandes Regensburg ist die Förderung der Religion (§ 52 Abs. 2 S. 
1 Nr. 2 AO), der Jugendhilfe (§ 52 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 AO), der Erziehung, Volks- und Berufsbildung 
einschließlich der Studentenhilfe (§ 52 Abs. 2 S. 1 Nr. 7 AO), der internationalen Gesinnung und des 
Völkerverständigungsgedankens (§ 52 Abs. 2 S. 1 Nr. 13 AO),  des bürgerlichen Engagements zu-
gunsten gemeinnütziger und kirchlicher Zwecke (§ 52 Abs. 2 S. 1 Nr. 25 AO) sowie die Verfolgung 
kirchlicher Zwecke (§ 54 AO).

3.1.3 Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch: 
•	 die Wahrnehmung kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit insbesondere in der Diözese Re-		
	 gensburg in Einheit mit der Gesamtkirche und in Übereinstimmung mit den Grundrechten 	
	 selbst,
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•	 die Schaffung von Begegnungsmöglichkeiten im Rahmen der Organisation oder Durchfüh	
	 rung von Begegnungs- und Bildungsmaßnahmen sowie Aktionen
•	 die Förderung demokratischen, gleichberechtigten und solidarischen Engagements, das sich 	
	 gegen jede Art von Ausgrenzung oder Unterdrückung von Menschen wendet,
•	 die Förderung einer ökologisch verantworteten Lebensweise um die Zerstörung der natür-	
	 lichen Lebensgrundlage einzudämmen
•	 die nationale und internationale Zusammenarbeit um partnerschaftlich und solidarisch für 	
	 eine weltweite Etablierung von gleichen und gerechten Lebensbedingungen für alle Men-		
	 schen einzustehen
•	 die Schaffung von Raum für Kinder und Jugendliche sowie junge Erwachsene und deren 		
	 Gruppierungen:
	 - um Begegnungen und Beziehungen zu fördern und durch gemeinsame Erlebnisse und ge-	
	   meinsames Handeln das Zugehörigkeitsgefühl und die Glaubensgemeinschaft zu stärken
	 - zur ständigen Wertorientierung und Wertschätzung innerhalb der Gruppierung und der Kir	
	   che
	 - zur Standortüberprüfung und Entwicklung von Lebensperspektiven in Einheit mit einem 	
	   selbstverantworteten religiösen Lebens
	 - zur Ermutigung soziale, politische und pädagogische Verantwortung zu übernehmen und 	
	   persönliche Interessen  und Fähigkeiten zu entwickeln 
	 - zur Schaffung von Impulsen und Möglichkeiten zur Entwicklung eines demokratischen Zu-	
	   sammenwirkens und Handelns in Einheit mit der Gesamtkirche und in Übereinstimmung 	
	   mit den Grundrechten in einer globalisierten Welt.

3.1.4 Der KjG Diözesanverband Regensburg darf seinen Satzungszweck auch durch Hilfspersonen (§ 
57 Abs. 1 S. 2 AO) verwirklichen.

3.1.5 Der KjG Diözesanverband Regensburg ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.

3.1.6 Mittel des KjG Diözesanverbandes Regensburg dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft.

3.1.7 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des KjG Diözesanverbandes Regensburg 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

3.2 Die Organe des Diözesanverbandes

Die Organe des KjG Diözesanverbandes Regensburg sind die Diözesankonferenz, der Diözesanaus-
schuss und die Diözesanleitung.

Anträge
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3.2.1 Die Diözesankonferenz

Die Diözesankonferenz ist das oberste beschlussfassende Organ des KjG Diözesanverbandes Re-
gensburg. Sie trifft im Rahmen der Grundlagen und Ziele, sowie der Satzung des Bundesverbandes 
und der Beschlüsse der Bundeskonferenz die grundlegenden Entscheidungen über die Arbeit des 
Diözesanverbandes.

[...]

3.2.2 Der Diözesanausschuss

Der Diözesanausschuss berät im Rahmen der Grundlagen und Ziele und der Beschlüsse der Diöze- sankon-
ferenz über die Arbeit und beschließt über laufende wichtige Angelegenheiten des KjG Diözesanverbandes 
Regensburg.

[...]

3.2.3 Die Diözesanleitung

Aufgaben der Diözesanleitung
Die Diözesanleitung führt die Geschäfte und vertritt den KjG Diözesanverband Regensburg in sämtlichen An-
gelegenheiten gerichtlich und außergerichtlich.

[...]

Zusammensetzung der Diözesanleitung
Zur Diözesanleitung gehören:
• 3 Diözesanleiterinnen, wovon eine Geistliche Leiterin5

 ist
• 3 Diözesanleiter, wovon einer Geistlicher Leiter6 ist

Die Aufgaben der Diözesanleitung können auch dann wahrgenommen werden, wenn nicht alle Ämter besetzt 
sind. Mindestens ein Mitglied der Diözesanleitung muss voll geschäftsfähig sein.

Kann eine Stelle der Geistlichen Leitung nicht besetzt werden, kann eine weitere Diözesanleitung gewählt 
werden. Kann keine der beiden Geistlichen Leitungsstellen besetzt werden, entscheidet die Diözesankonfe-
renz, welche Position bis zur nächsten Wahl unbesetzt bleibt.

Die Diözesanleitung wird von der Diözesankonferenz für zwei Jahre gewählt. Die Mitglieder der Diözesanlei-
tung können ihren Rücktritt nur vor der Diözesankonferenz erklären.

Den Mitgliedern der Diözesanleitung werden die bei der Verbandsarbeit entstandenen, angemessenen Aus-
lagen ersetzt. Mitglieder der Diözesanleitung können darüber hinaus eine angemessene Vergütung erhalten. 
Die Vergütung für den Zeitaufwand bedarf dem Grunde und der Höhe nach der vorherigen Beschlussfassung 
des Diözesanausschusses.

[...]

Anträge
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3.3 Auflösung des Diözesanverbands

Zu einer Auflösungsversammlung des KjG Diözesanverbandes Regensburg muss mindestens 28 Tage vorher 
schriftlich eingeladen werden. Der Einladung ist eine Begründung hinzuzufügen. Drei Viertel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder müssen der Auflösung zustimmen. Das weitere Vorgehen im Falle der Auflö-
sung regelt die Satzung des Bundesverbandes.

Bei Auflösung oder Aufhebung des KjG Diözesanverbandes Regensburg oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen des Diözesanverbandes an den KjG Bundesverband, der es unmittelbar und aus-
schließlich für gemeinnützige oder kirchliche Zwecke im Sinne der Nr. 3.1.2  zu verwenden hat.

BEGRÜNDUNG:

Im Zuge des Finanztransparenzprozesses hat sich die KjG zusammen mit allen anderen katholischen Ver-
bänden im Bistum beim Finanzamt selbst angezeigt, da wir nie eine Steuererklärung abgegeben haben. Das 
Finanzamt hat uns zwar generell die Gemeinnützigkeit bescheinigt, hatte aber einige Anforderungen an unse-
re Satzung. Die Beratungsfirma KPMG hat uns im Auftrag des Bischöflichen Jugendamts diese angepasste 
Version der Satzung zur Verfügung gestellt, die allen Ansprüchen genügen sollte.

Anträge
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ANTRAG 2: SATZUNGSAUSSCHUSS

ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Ein Satzungsausschuss wird für die Dauer von 2 Jahren eingerichtet.
Er besteht aus bis zu 3 Männern und 3 Frauen, die auf der Diözesankonferenz gewählt werden.
Der Ausschuss ist Ansprechpartner für jegliche Satzungsfragen, besondere Aufgaben sind:
•	 Die Überprüfung verschiedener Rechtsformen für die KjG.
•	 Die Anpassung der Satzung gemäß der neuen Mindeststandards der Bundesebene.
•	 Die Überprüfung der Satzung auf Widersprüche zu unserer aktuellen Arbeitsweise.

BEGRÜNDUNG:

Auf der letzten Bundeskonferenz gab es einige Änderungen an der Satzung. Einige Altersgrenzen 
wurden abgeschafft und die bisher vorhandenen Regelungen zur Parität wurden durch die Vorschrift 
einer geschlechtergerechten Besetzung ersetzt, die auch Personen diversen Geschlechts berücksich-
tigt.
Viele andere KjG Diözesanverbände haben außerdem im Zuge des Finanztransparenzprozesses an-
dere Rechtsformen im Sinne des Vereinsrechts gewählt. Zur Debatte steht zum Beispiel die Um-
wandlung in einen e.V. oder die Gründung eines zusätzlichen Vereins, der die finanziellen und recht-
lichen Aufgaben des DVs übernimmt.
Aufgrund der großen Menge der Aufgaben und der Tatsache, dass Satzungsarbeit nicht jeder 
Manns*Fraus Sache ist, erachten wir es als sinnvoll einen Ausschuss zu gründen, in dem sich Perso-
nen einbringen können, die sich gerne mit derartigen Themen auseinander setzen.

Anträge
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ANTRAG 3: ALTER GESTALTER!

ANTRAGSTELLER*IN: AK Alter Gestalter!

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Der KjG Diözesanverband Regensburg gründet das Team „Alter Gestalter!“. Die Hauptaufgabe ist die 
Organisation, Durchführung und Nachbereitung eines Kreativwochenendes für Kinder und Jugend-
liche, welches einmal jährlich stattfinden soll. Dieses Team steht allen Interessierten offen.

BEGRÜNDUNG:

{ Das Konzept „Team on Tour“, welches von KisT und JusT verfolgt wurde, ist mit der momentanen 
personellen Besetzung und der Doppelung von vielen AK „Alter Gestalter!“ Mitgliedern nicht um-
setzbar. Auch wird dieses Angebot von den Pfarreien eher gering genutzt. Die Arbeit für Kinder und 
Jugendliche auf Diözesanebene benötigt eine grundlegende Veränderung. 

{ Das Kreativwochenende „Alter Gestalter“ ging bereits in die sechste Runde. Bei Alter Gestalter 
5.0, nahmen rund 40 Kinder und Jugendliche aus sechs verschiedenen Pfarreien teil. Somit ist Alter 
Gestalter seit Jahren die einzige diözesane Veranstaltung, die regelmäßig ausgebucht ist. Dies zeigt, 
dass Kinder- und Jugendarbeit auf diözesaner Ebene weiterhin gefragt und wichtig ist.

{ Das Kreativwochenende bietet der Diözesanebene eine erstklassige Kontaktmöglichkeit zu Kin-
dern und Jugendlichen. Somit kann bei zukünftigen Gruppenleiter*innen oder Teamer*innen bereits 
das Interesse an diözesaner Jugendarbeit, Schulungen und diözesanen Veranstaltungen frühzeitig 
geweckt werden. Ebenfalls können die Teilnehmer*innen von Alter Gestalter! sich austauschen und 
einen Blick über den „Tellerrand“ ihrer Pfarrei werfen. 

{ Statt wie ursprünglich gedacht (als einmaliger Arbeitskreis mit eher wechselnden Mitgliedern), 
arbeitet der AK „Alter Gestalter!“ seit mehreren Jahren eher als kontinuierliches personelles Team, 
das ganze Jahr über hinweg. Daher sollte es auf der Diözesankonferenz 2019 die Wertung eines 
Teams und nicht nur die eines Arbeitskreises erhalten.

{ Das Team besteht aus an der Kinder- und Jugendarbeit interessierten KjGler*innen. Geleitet wird 
es durch ein Mitglied der Diözesanleitung.

{ Über weitere Aufgaben entscheiden die Teammitglieder selbst.

Anträge
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ANTRAG 4: FAIR-TRADE-ZUSCHUSS
ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Der KjG DV Regensburg stellt jährlich einen Fördertopf zur Verfügung, mit dem der Kauf von Fair-Tra-
de Produkten in den Pfarreien unterstützt wird.
Der Topf wird einmal jährlich zwischen allen Pfarreien im Verhältnis der eingereichten Beträge auf-
geteilt, maximal wird allerdings der eingereichte Betrag ausgezahlt. Die erste Ausschüttung erfolgt 
im Jahr 2020. Der genaue Zeitpunkt wird vom Diözesanausschuss festgelegt und den Pfarreien min-
destens 30 Tage im Voraus mitgeteilt.
Gekaufte Rechnungen können formlos und als Kopie oder Original beim Diözesanbüro eingereicht 
werden. Förderungsfähig sind nur Produkte, die mit dem Siegel der „Fairtrade Labelling Organizati-
ons International“ gekennzeichnet sind oder Produkte, die vom „GEPA“ Unternehmen stammen. Der 
letztmögliche Termin um Rechnungen einzureichen ist 7 Tage vor der Ausschüttung.
Die Fördersumme wird jährlich vom DA überprüft und bei Bedarf an die finanzielle Situation des DV 
angepasst. 

BEGRÜNDUNG:

Bereits seit längerem haben wir im DA nach einer Möglichkeit gesucht, kritischen Konsum zum The-
ma zu machen. Unsere Idee war es, durch einen Fördertopf Pfarreien zu belohnen, die beim Einkauf 
darauf achten welche Produkte sie mitnehmen. Da wir es nicht für sinnvoll halten, kategorisch alle 
Bio-Produkte zu fördern, auch wenn sie extra eingeflogen werden, und regionale Produkte oft nicht 
gut auf Rechnungen nachvollziehbar sind, haben wir uns auf Fair-Trade Produkte geeinigt. Hier han-
delt es sich meist um Produkte, die sowieso schlecht regional bezogen werden können. Gerade bei 
GEPA sind auch sehr viele Produkte aus biologischem Anbau im Angebot. Wir hoffen mit diesem An-
reiz einen kleinen Anstoß zu geben und die etwas höheren Preise bei diesen Produkten ausgleichen 
zu können.

Anträge
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ANTRAG 5: AK IMAGEFILM

ANTRAGSTELLER*IN: AK StarterKit

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen, dass die Tätigkeiten des AK Starterkit nicht verlängert 
werden, dafür der angestrebte Imagefilm einen eigenen AK „AK Imagefilm“ erhält.

BEGRÜNDUNG:

Die Arbeiten des AK Starterkit werden bis kurz nach der Diözesankonferenz abgeschlossen sein, mit 
Ausnahme des Imagefilms. Dieser bereitete doch mehr Arbeit als erwartet wurde, weshalb ein neuer 
eigener AK angemessen erscheint. Durch die Neugründung werden auch neue tatkräftige Mitglieder 
erhofft, die motiviert sind, einen Imagefilm auf technischer und kreativer Ebene zu realisieren.

Anträge
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ANTRAG 6: JAHRESTHEMA
ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Der KjG DV Regensburg hat im kommenden KjG Jahr das Jahresthema „TBD“, welches sich in allen 
Veranstaltungen bestmöglich wiederspiegeln soll.
Bei der Planung von Veranstaltungen wird das Thema von den Teams und Arbeitskreisen einbezogen, 
soweit es ihnen möglich ist.
Auch der Diözesanauschuss beschäftig sich mit dem Thema

BEGRÜNDUNG:

Im DA würde wir uns freuen, wieder mehr thematisch zu arbeiten. Das Thema soll auf der Diözesan-
konferenz mit den Delegierten der Pfarreien beschlossen werden.
Dadurch erhoffen wir uns, dass die Arbeit die wir leisten auch einen Mehrwert für die Gruppen vor 
Ort bringt.
Mögliche Beispiele sind Nachhaltigkeit und Geschlechtergerechtigkeit.
Es soll ein (aktuelles) wichtiges Thema sein, dem wir Aufmerksamkeit schenken wollen.

Anträge
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ANTRAG 7: JUBILÄUM
ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

Der KjG DV Regensburg führt im Jahr 2020 eine bis zu X-tägige Veranstaltung zum 50-Jährigen Ju-
biläum der KjG durch.
Das Jubiläum soll in Form eines VERANSTALTUNGSFORM stattfinden.
z.B.:
•	 Zeltlager
•	 Festival
•	 Gottesdienst
•	 Gala

Veranstaltungsort soll, falls noch verfügbar, XXXXXXXX sein.
Die Veranstaltung soll für eine maximale Teilnehmer*innenzahl von X konzipiert werden.
Eine Kooperation mit einer KjG-Pfarrei soll angestrebt werden.
Zur Planung und Durchführung der Veranstaltung wird für ein Jahr ein Ausschuss eingerichtet. Er 
besteht aus bis zu 2 männlichen und 2 weiblichen Mitgliedern, die von der Diözesankonferenz ge-
wählt werden. Er wird von einem Mitglied der Diözesanleitung geleitet (alternativ: begleitet). Weitere 
Interessierte können den Ausschuss bei seiner Arbeit beratend unterstützen.
Wenn nicht mindestens 3 Personen in den Ausschuss gewählt werden, findet die Veranstaltung nicht 
statt.

BEGRÜNDUNG:

Bei der letzten Diözesankonferenz wurde die Diözesanleitung beauftragt, die Möglichkeit einer Ju-
biläumsfeier zu prüfen. Finanziell stehen wir gut genug da um eine Veranstaltung durchzuführen, 
allerdings halten wir es für sinnvoll, dass die Organisation nicht komplett bei der DL liegt. Ein fester, 
gewählter Kern soll für diese 4 Personen Verbindlichkeit schaffen, während weitere Personen bei 
Interesse Aufgaben übernehmen können, um die gewählten Mitglieder entlasten zu können.

Kursiv gedruckte Passagen können im Antrag weggelassen werden, wenn die DiKo diese Entschei-
dungen nicht vorweg nehmen, sondern dem Ausschuss überlassen möchte.

Anträge
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ANTRAG 8: JAHRESPLANUNG 2020

ANTRAGSTELLER*IN: Diözesanausschuss

ANTRAGSGEGENSTAND:

Die Diözesankonferenz möge beschließen:

	 JAHRESPLANUNG 2020

	 DATUM			   VERANSTALTUNG			   ORT

	 05.01.20			   Neujahrsempfang			   Regensburg
	
	 10. - 12.01.20			  DA-Klausur Winter			   Kastell Windsor

	 29.02.20			   SchuT-Schnuppertag		  Regensburg

	 20.-22.03.20			  GL-Kurs I				    Windberg

	 16.-19.04.20			   GL-Kurs II				    Waldmünchen

	 22.-23.05.20			  DA-Klausur Sommer		  Sankt Englmar

	 [19.-21.06.20	]		  50. KjG Jubiläum			   N.N.

	 09.-11.10.20			   Alter Gestalter!			   Geiselhöring

	 06.-09.11.20			   Diko					     Haus Werdenfals
	

Anträge
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Einladung

Festabend
zum

Anschliessend: 
Würdigung Verdienter Schülsprechr*in/en

Und Vertrauensschüler*in/en 
Herbstball mit den Schicksalsschwestern

Studienteil
Einladung

zum

bei der Diko
Angebote

Workshop 1 PRÄVENTION SEXUALISIERTER GEWALT
Kinder und Jugendliche stark machen

Basiswissen Prävention
Nähe & Distanz
Täter*innenstrategien

Workshop 2        PFARREIBASICS

Grundlagenwissen über die Ämter und Aufgaben auf Pfarrebene
MiDa für die Pfarrei gewinnbringend nutzen
Austausch

Workshop 3
TEAMS AUF DIÖZESANEBENE 

Bestandsaufnahme
Wie wollen wir die Diözesanebene in Zukunft gestalten?

Entspricht der verpflichten-
den Schulung (Diko-Antrag 
2017)

09.11.2019  -  jeweils 14:00 -17:00h
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Einladung

Festabend
zum

bei der Diko

19:00h Gottesdienst
20:00h Festmahl

Anschliessend: 
Würdigung Verdienter Schülsprechr*in/en

Und Vertrauensschüler*in/en 
Herbstball mit den Schicksalsschwestern

Kloster Windberg
KLOSTERGASSE 23
94336 WINDBERG

PRÄMONSTRATENSER

Studienteil
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PKW
Windberg liegt nur wenige Kilometer von der Autobahn A3 (Ausfahrt Nr. 107: Bogen) in 
Richtung St. Englmar/Viechtach entfernt. Folgen der Beschilderung „Klosterdorf Windberg/
Jugendbildungsstätte“. In Windberg folgst Du bitte der PKW-Parkplatzbeschilderung „Ju-
gendbildungsstätte/Abtei“ rechts am Klosterladen vorbei in die Klostergasse 23. Vor dem 
Abt-Gebhard-Haus (Übernachtungsgebäude) und im Hof der Jugendbildungsstätte/Kloster 
kannst Du kurz anhalten und Dein Gepäck ausladen. Bitte parke dann auf einem der beiden 
ausgeschilderten Parkplätze etwas weiter oben. Vielen Dank. 
Adresse für Navigationsgeräte: Klostergasse 23, 94336 Windberg. 

Bahn-Bus-Fussßweg
Die Anfahrt mit der Bahn ist bis Straubing bzw. Bogen und mit Anschlussbussen bis 94336 
Hunderdorf, Haltestelle „Hunderdorf Bahnhof“ möglich. Nur an einzelnen Tagen fährt ein 
Bus direkt bis Windberg. 
Von Hunderdorf (2 km entfernt) kann man abgeholt werden. Bitte vorher (frühzeitig!) in der 
Diözesanstelle anfragen. Fußweg von „Hunderdorf Bahnhof“ bis Windberg Jugendbildungs-
stätte ca. 20-30 Minuten. 
In Windberg am Dorfplatz durch den Torbogen gehen und anschließend an den beiden Brun-
nen vorbei noch ca. 80 Meter bis in den Hof der Jugendbildungsstätte. 

Gute Anreise!

Anreise



35

Jugendschutz
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Zur Anmeldung einfach das Formular ( + Datenschutzerklärung) ausfüllen und an uns senden:
KjG Diözesanstelle, Obermünsterplatz 10, 93047 Regensburg. Oder für die Volljährigen eine Mail an: 
briefkasten@kjg-regensburg.de

Ich nehme an der Diözesankonferenz vom 08.-10.11.2019 im Kloster Windberg teil:

________________________________________________________________________________
Name

________________________________________________________________________________
Adresse

________________________________________________________________________________
Funktion

________________________________________________________________________________
Telefon                                                                                    eMail

Ich bin KjG-Mitglied: 			   O ja 	 O nein 		 Alter: __________
Ich möchte vegetarisch essen: 	 O ja 	 O nein

Ich bin anwesend:
O Freitag Abendessen 	 O Freitag Übernachtung
O Samstag Frühstück 		 O Samstag Mittagessen
O Samstag Abendessen 	 O Samstag Übernachtung	 O Workshop 1     O Workshop 2     O Workshop 3
O Sonntag Frühstück 		 O Sonntag Mittagessen

Wenn möglich, würde ich mir das Doppelzimmer gerne mit

________________________________________________________________ teilen.

Unkostenbeitrag: 10 € // Ausfallgebühr (bei Nichterscheinen trotz Anmeldung): 20 €
Die Diözesankonferenz wird von der Diözesanleitung geleitet.

Die Datenschutzerklärung / Erklärung Bildrechte (Seite ) habe ich gelesen und stimme diesen, entsprechend 
meiner Angaben, zu.

HINWEIS: Um sicher zu stellen, dass keine Aufnahmen ohne Zustimmung genutzt werden, behält sich die 
Veranstaltungsleitung vor, keinerlei Aufnahmen von Teilnehmer*innen ohne Einwilligungserklärung zu ma-
chen. Dies gilt auch für Gruppenfotos o.ä.. Bitte informieren sie ihre Tochter/ ihren Sohn ggf. zusätzlich.
Ihre Einwilligung vereinfacht unsere Öffentlichkeitsarbeit (welche Grundlage für zukünftige Veranstaltun-
gen dieser Art ist). Wir bedanken uns herzlich für Dein/Ihr Vertrauen und versichern Dir/Ihnen, dass wir 
jegliche Aufnahmen verantwortungsbewusst und wertschätzend behandeln.  

Die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes sind mir bekannt. Dass diese auch für die Diözesankonfe-
renz gelten, ist mir /meiner Tochter / meinem Sohn bewusst.

___________________________________________________________________
Unterschrift der Erziehungsberechtigten falls Du /Ihr unter 18 seid!

Anmeldung
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Datenschutz und Bildrechte
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